
Sehenswertes Extertaler ThemenwegEntdeckertour Almena

Wer sich auf Spurensuche in Almena begeben möchte, folgt der 
ENTDECKERTOUR ALMENA. Die Entdeckertour führt Sie auf einer 
Länge von 2,6 Kilometern vorbei an sehenswerten Stationen wie der 
ehemaligen Schule, dem alten Spritzenhaus, der Kirche, dem 
Rosenbergpark und der alten Färbe. An jeder Station befindet sich 
eine Infotafel mit Erläuterungen. Entlang der Entdeckertour bieten sich 
viele Rastmöglichkeiten. Neben mehreren Bänken lädt insbesondere 
ein naturnah gestalteter Rast- und Spielplatz am Kleinfeld-Fußballplatz 
zum Verweilen ein. 
Start: Dorfgemeinschaftshaus Almena, Fütiger Straße 34, Extertal-
Almena

Betreut wird die Entdeckertour Almena vom Heimat- und Kulturverein 
Almena. Anregungen und Meldungen über Mängel (z.B. fehlende 
Markierungen) bitte bei:
Dennis Brandt, Tel. 05262 99 68 582 oder info@almena.de

Text & Fotos: Julia Stein

Stand Juli 2020

Entdeckertour AlmenaAlte Schule
Das im Jahr 1889 errichtete Gebäude 
nahm die seit 1580 bestehende 
Dorfschule auf. Steigende Schülerzahlen 
machten 1910 den Bau eines zweiten 
Schulhauses notwendig. In beiden 
Schulgebäuden wurde in jeweils zwei 
Klassen unterrichtet und es waren 
Wohnungen für die Schulleiter sowie 
Junglehrer vorhanden. 
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Historischer Rundgang Almena

Rast- und Spielplatz

Blick auf Almena

Altes Spritzenhaus
Im Jahr 1769 bekam die Feuerwehr die 
erste Feuerspritze. 1817 wurde ein 
Spritzenhaus zur Unterbringung der 
Spritze und der Geräte gebaut. Die 
historische Handdruckspritze, ist heute 
noch voll funktionsfähig und einsatzbereit. 
Da sich das denkmalgeschützte 
Spritzenhaus 2006 in einem schlechten 
baulichen Zustand befand, wurde es mit 
viel Eigenleistung der Feuerwehr-
kameraden und Spenden renoviert.

Rosenberg
Auf dem Rosenberg, einem aufge-
lassenen Steinbruch, entstanden im 
Zweiten Weltkrieg zwei Behelfsheime, in 
denen evakuierte Familien aus dem 
Ruhrgebiet Unterkunft fanden. Aufgrund 
des schlechten Bauzustands wurden die 
Gebäude 1960 abgerissen. Heute wird 
die Rasenfläche am Rosenberg, an der 
auch eine Schutzhütte steht, für örtliche 
Veranstaltungen genutzt

Evangelisch reformierte Kirche
Die erste Kirche entstand vermutlich 
bereits im 12. Jahrhundert. Urkundlich 
wird die Kirche erstmals im Jahr 1510 
erwähnt. Weil das Kirchenschiff Mitte des 
19. Jahrhunderts baufällig wurde, ent-
stand 1866 ein Neubau. Das alte 
Kirchenschiff wurde abgerissen und ein 
größeres im neugotischen Stil errichtet. 
Der alte Kirchturm blieb erhalten und 
bekam eine Verkleidung mit Bruchsteinen. 
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